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action spurensuche 

Ignatianische Spiritualität  

auf den Spuren des seligen 

Philipp Jeningen SJ (1642-1704)  

Hinweise 

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen der Diözesan-
pilgerstelle Rottenburg-Stuttgart, von denen wir hier auszugsweise 
die Stornobedingungen wiedergeben:  
 

    - bis 6 Monate vor Reisebeginn: kostenlos 
    - bis 60 Tage vor Reisebeginn: 10% des Reisepreises 
    - 59 bis 28 Tage vor Reisebeginn: 25% des Reisepreises 
    - 27 bis 10 Tage vor Reisebeginn: 40 % des Reisepreises 
    - 9 bis 1 Tag/e vor Reisebeginn: 70% des Reisepreises 
    - bei Nichtantritt der Reise oder Stornierung am Abreisetag: 80% 
      des Reisepreises.  
     Maßgeblich für Berechnung dieser Fristen ist der Zugang Ihrer  
     Stornierung bei der Pilgerstelle.  
 

Anmeldung/Datenschutz/Reisebedingungen 

Bitte melden Sie sich mit dem entsprechenden Anmeldeformular 
bei der Diözesanpilgerstelle an. Adresse siehe unten. 
Wir sind verpflichtet, Ihnen unsere Datenschutzerklärung, sowie 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie ein Formblatt 
mit Informationen zum neuen EU-Pauschalreiserecht vorzulegen. 
Um sich fest bei uns anzumelden, müssen Sie den Datenschutz-
Richtlinien sowie unseren Bedingungen zustimmen. Sie können 
alle diese Informationen auf unserer Homepage einsehen. Sollte 
Ihnen das nicht möglich sein, senden wir sie Ihnen auf Wunsch zu. 
Wir empfehlen Ihnen dringend den Abschluss einer 
Reiserücktrittskostenversicherung sowie einer Auslands-
Krankenversicherung, z.B. über die Allianz-Reiseversicherung. 
Einen Link dazu finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
 
Bildnachweis: Titelseite Azpeitia: pixabay, Asier Imaz; Rückseite: 
wikimedia commons, Jorge Franganillo; Innenseiten: pixabay, 
larahcv, antig, Patrice Audet 

Pilgerreise auf den Spuren des 

Ignatius von Loyola 
25.10.-29.10.2025 
 

Diözesanpilgerstelle Rottenburg- 

Stuttgart in Zusammenarbeit mit der 

action spurensuche 
 

Leitung:  

Wolfgang Schneller und Wolfgang Steffel 

 

 

Unsere Leistungen für Sie: 

- Linienflug München-Bilbao und Barcelona- 
  München, Economy Class mit LH 
- Busreise in Spanien 
- 4 Übernachtungen mit Halbpension 
- halbtägige Stadtführung in Barcelona 
- Eintrittsgelder 
- Trinkgelder 
- mobiles Kopfhörersystem 
 

Preise: 

   Preis pro Person im DZ: 1.560,- € 
   Einzelzimmerzuschlag:  120,- €  
   (nur begrenzt verfügbar) 
 
   Nicht im Preis enthalten: Tapas-Essen in  
   Barcelona, Getränke zum Essen 

 
    Mindestteilnehmerzahl: 20 
    Diese Zahl muss bis spätestens 22.07.2025 erreicht sein. 
 

 
 

Hinweis: Ab einer Teilnehmerzahl von 25 ist der 
Bustransfer zum Flughafen München und zurück 
im Preis inklusive. Ansonsten ist er zusätzlich zu 
bezahlen. 

 

 Manresa 

 



 

Das Leben des Mystikers und Ordensgründers 
Ignatius an Originalschauplätzen zu erleben, 
erschließt die Weite der ignatianischen Spiritualität 
hautnah. Diese spiegelt sich im Leben der beiden 
Jesuiten Philipp Jeningen und Papst Franziskus 
wider. „Alles zur größeren Ehre Gottes“ und „Gott 
in allem suchen und finden“ sind die bekanntesten 
Worte des Ignatius. In beiden waltet die Einladung, 
Gott im Leben vorgehen zu lassen. 
 
1. Tag, Samstag, 25. Oktober 2025 

Geburt, Genesung, Bekehrung 
Linienflug mit Lufthansa von München nach Bilbao 
voraussichtlich um 08:45 Uhr, Ankunft 11:05 Uhr.  
Fahrt nach Loyola, dem Dorf in der baskischen 
Provinz Guipuzkoa, wo der Hl Ignatius 1491 in 
einem Wehr- und Wohnturm geboren wurde. 
Besichtigung des barocken Heiligtums von Loyola 
und Hl. Messe in der Santa Casa. Im Schloss 
Loyola bekehrte sich Ignatius nach schwerer 
Verwundung auf dem Krankenbett. Übernachtung 
in Azpeitia, Hotelbezug und Abendessen. 
 
2. Tag, Sonntag, 26. Oktober 2025 

Kriegsdienst, Verwundung, Weggefährtenschaft 
Weiterfahrt nach Pamplona. Besuch der Basilika 
San Ignacio (Ort der Verwundung von Ignatius, der 
im Krieg gedient hatte) und der Kathedrale aus 
dem 11./12. Jahrhundert. Dann geht es nach Javier 
(Navarra), dem Geburtsort des Hl. Franz Xaver, ein 
enger Gefährte des Ignatius. Übernachtung in 
Navarra, Hotelbezug und Abendessen. 
 

 
Pamplona 

4. Tag, Dienstag, 28. Oktober 2025 

Sehnsucht, den Seelen in aller Welt zu helfen 
Ganztägiger Ausflug nach Barcelona mit 
Stadtführung. Von hier aus reiste Ignatius über 
Rom ins Heilige Land zu einem ersten 
Seelsorgeeinsatz, der nur wenige Monate dauerte. 
Von hier aus brachen viele Jesuiten in alle Welt 
auf. Die Hauptstadt Kataloniens ist die zweitgrößte 
Stadt Spaniens und als Reiseziel sehr beliebt. 
Seine vielfältige Geschichte hat Bauwerke aus 
vielen Kulturen und Epochen hinterlassen. 
Besonders bekannt sind die Bauwerke von Antoni 
Gaudí, u.a. die Kirche Sagrada Familia oder der 
Parco Güel. Natürlich sehen wir auch die berühmte 
Promenade Rambla und werfen einen Blick auf 
den Hafen. Zwischendurch Imbiss in einer 
typischen Tapas-Bar. Auf dem Rückweg nach 
Montserrat Fahrt mit der Standseilbahn. 
Abendessen und Übernachtung. 
 
5. Tag, Mittwoch, 29. Oktober 2025 

Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen. 
Rückflug mit LH von Barcelona nach München 
voraussichtlich um 12:00 Uhr, Ankunft 14:05 Uhr. 

 
Programmänderungen, insbesondere 
Flugzeitenänderungen vorbehalten. 
 

 
Barcelona 

 
Montserrat 
 

3. Tag, Montag, 27. Oktober 2025 

Depression, Vision, Lebensübergabe 
Fahrt nach Manresa. Für den Jesuitenorden hat 
Manresa eine besondere Bedeutung: Ignatius 
verbrachte hier einige Monate in Einsamkeit, in 
denen er sich äußerster Armut aussetzte und 
beständig im Gebet vertiefte. In einer Höhle 
hatte er in einer schweren Depression, die ihn 
beinahe in den Selbstmord führte, eine 
Erleuchtung, die ihn im spirituellen Sinne für sein 
ganzes Leben prägte.  
Besichtigung der Stadt und der Cueva Santa 
(Höhle). Nach Möglichkeit Feier einer Hl. Messe. 
 
Dann Weiterfahrt nach Montserrat. In der 
Benediktinerabtei unweit von Barcelona leben 
noch etwa 80 Mönche. Hier wird die Madonnen-
statue „Unsere liebe Frau von Montserrat“ 
verehrt. Die Schwarze Madonna ist eine 
Statuette aus dem 12. Jahrhundert. Ignatius 
legte hier seine Waffen nieder und wurde vom 
weltlichen zum geistlichen Ritter. Montserrat ist 
auch ein Zentrum katalanischer Kultur und 
beherbergt mehrere Museen. Bekannt ist auch 
der Knabenchor „Escolania de Montserrat“, 
dessen Gesang wir am Dienstag erleben. 
Zimmerbezug im Gästehaus für 2 Nächte, 
Abendessen. 


